
Holsteiner Wald 
 
Start: Parkplatz gegenüber Flughafen Hungriger Wolf 
10.  rot - große Runde - 7,5 km  
  9.  gelb - kleine Runde - 5 km 
 
Der Holsteiner Wald gehört zum Staatsforst Barlohe. Schleswig-Holstein war 
ehemals ein von Küste zu Küste dicht bewaldetes Land. Noch im 10. Jahrhundert, so 
hieß es, konnte ein Eichhörnchen selbst in Dithmarschen von Meldorf bis zur Küste 
von Baum zu Baum springen. Schleswig-Holstein ist das waldärmste Flächenland in 
der Bundesrepublik. Nur ca. 11 Prozent, rund 173.000 Hektar, der Landesfläche sind 
von Wald bedeckt. Auf jeden Einwohner des Landes entfallen ca. 600 Quadratmeter 
Wald, bundesweit sind es doppelt so viel. 
 
Wir starten die große Runde durch den Holsteiner Wald auf dem Parkplatz 
gegenüber dem Flughafen Hungriger Wolf. Wir gehen in den Weg „Alte Försterei“ 
und biegen nach ca. 250 m links ab. Nach knapp 400 m geht es rechts weiter. Nach 
750 m überqueren wir die Rantzau.  
 

Die Rantzau ist ein rechter Nebenfluss der Stör im Kreis 
Steinburg. Die Rantzau ist ca. 15 km lang und entspringt 
nordöstlich von Peissen. Von da fließt sie in südlicher Richtung 
durch Ridders, von dort parallel zur Bundesstraße 77 weiter 
südlich, unterquert zwischen Schlotfeld und Hohenlockstedt in 
südöstlicher Richtung die  
B 206 und fließt dann durch Winseldorf. Sie mündet schließlich 
über ein Siel und bei Hochwasser über ein Schöpfwerk bei 
Flusskilometer 42,9 in die Stör.  
 

Nach einem Kilometer biegen wir rechts ab und kurze Zeit später wieder nach links. 2 
km sind wir jetzt gewandert und biegen nach rechts ab, um kurze Zeit später wieder 
nach links. Wir folgen dem Weg etwa 750 m und halten uns immer links. An der 
nächsten Wegkreuzung geht dann weiter auf schönen Waldwegen und nehmen den 
nächsten Weg nach links. Wir folgen der Markierung bis zur Ortschaft Ridder und 
biegen wieder Links ab. Wir überqueren abermals die Rantzau und befinden uns jetzt 
im FFH-Gebiet Rantzau-Tal.  
Nach ca. 500 m biegen wir links ab in den 
Stiftungswald. Dieser Naturwald wird gefördert 
durch die Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein.  
Wir gehen am Waldrand entlang und biegen nach 
knapp 500 m rechts ab, um dann gleich wieder links 
abzubiegen. Wir folgen diesem Weg und kommen 
nach insgesamt 7,5 km zurück zu unserem 
Ausgangspunkt.  
 
Der kürzere Weg – 9-gelb – ist 5 km lang und startet an der gleichen Stelle. Wir 
gehen den gleichen Weg um dann nach 2,75 km die Abkürzung durch den Wald zu 
nehmen. Auch hier überqueren wir die Rantzau und kommen nach ca. 3,6 km an 
eine Wegkreuzung. Dort biegen wir links ab und kommen nach insgesamt 5 km zu 
unserem Ausgangspunkt zurück.  
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